
M-. 51. Freitag d«« ,̂ . M^z 1853
Z> 94. . - , ( , ) Nr. »755,

C o n c u r s ° K u n d m a c h u n g .
I m Bereiche dieser k, k. Finanz-Landes

Diiection, und zwar insbesondere bei der k. k.
Eteueradministration fürGratz, ist eine proviso-
lische Amtsoffizialenstelle fur das Rechnongsfach
im Belange der dirccten Besieuelung, mit dem
Iahresgehalle von 7«!t» ft., in Erledigung ge-
kommen. !

Diejenige,,, welche sich um diese Dienstesstelle,
oder im Falle der eintretenden Erledigung, um
eine definitive oder proviso,isch? .'Imtsoffizialen-
Stelle mit dem Iahresgehalte von <»tt<j fl, oder
5,00 si, bewerbe» wollen, haben ihre besuche mit
den legalen Nachweisungen über ihr Alter, ihre
bisheti^e Dienstleistung und Mmal i tä t , dann
über, die zurückgelegten Studien, und die mit
guten, Erfolge bestandene Prüfung aus den Vor?
schriften über die Geschäftsmanipulation und das
Rechnungswesen bei den k. k. 2teuerämtcrn,
ferner aus der Btaatsrechnungswissenschaft, so

, wie über ihre vollkommene piactische Ausbildung
in den Geschäften der directen Befeuerung und
ihre aÜfäUigen Bprachkenntniffe b is l ängs tens
3 1 . M ä r z l. I . im uorgeschiiebeuen Dienst-
wege hicher zu übel reichen und darin zugleich
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit
einem Beamten im Bereiche dieser k, k, Finanz
Landes Direction verwandt oder verschwägert sind,

K. k, Finanz-Landes-Direction für Stelen

maik, Kälnten und Krain.
^ ^ G u c h am 2<», Februar 1853. "

I W . « (> 1 Nr. ^ 7 3 ,
E o n c u rs - K u » d m a ch u n g.

I m Bereiche dieser k. k. Fin^nz-Landcs-Di'
rectiun sind zw.i Adjuten jähilicher 300 fl. für
Luiic,plö Practikanten in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sich um ein solches be-
werben wollen, yaben ihre Ges.che m,t den le-
galen Nachwc,n...,gen üdor ih , ^l ter, ihre b,s-
honge D>nstlc,st»ng und Moralität d,nn über
die zurückgelegen ur.d,sch.p,^ " ' ° ^ " ^ '
üd.r die bundenen P r ü f u n g " ' ' " . , ^ ^ " " '
aUfälligcnVwachkenntmss.dis ! / " " " ^ " " '
M ä r z l 8 5 3 im uo.gesch, icl)e„ " ^ ^ ens 2 0.
hierorts einzudringen u»d darin " Dlcnstwegc
geben: 0 ' und in wachem Grad ^ ' ' ^ " ^ " " ' " ' '
Beamten im Bereiche dieser f. / ^^ >uic eine»
d.s-Direclion verwandt cdcr u> s ^ ' " ^ " ^ ' l ! a n -
Aus jene Bnv. lber, welche die ^ » ^ " ^ " l ' " ^
l.che Prüfung bestanden habe,, " ^ " " l 'e igcr ich t .
auoweisen, wird vorzüglich^, Bedn"l. ' ^ " "der
»vclden. , " ' " gcnomm.„

K. k. Fmanz-Landes-Direction iu,- <->, ,
mark, Kär.it.n und Krain/ ' ^ ' " '

Cratz am I , , F.bruar 1853.

Z. 8». " ^ ^ I ^ ^ N^7o9
L > c , t a t i o n s ' K u n d m a c h u n l ,

Nachdem die am 21, Februar »853 wegen
Veräußerung des kleinen, ganz «us Ho l , gebau
ten ararischen Ma^z incs zu ^alloch ,ch,^.,., '
tene Tagsatzui'g c,n ungunstlg.s R e s « , ^ a ^ / f , .
hat, so wnd zu eincr „euerlichen Fe>lb,>tuna i /
Wege der öff^.tlichen^ mündlichen Verstriaeiun
u»d durch Annahme schrüll.cher Offnte geschli/'
ten werden. Die mündliche Versttigeruna m >
am 14. März ,853 um , 1 Uhr Vormittags bei
der k. k. Camera!-Bczirks-Verwaltung zu Lai
bach vorgenommen w^lde».

Die schriftlichen, mit dem baren Aadienbetrage
"on vierzig Pulken belegten Offnte muffen aber
lä"gftV»s bis I ^ . M a r z ' l 8 ' , 3 zwölf Uhr M,ttaaß
de, der k. f. (Z.inieral-Vezirkü-Verwaltuugs-Vor,'
' ! i?">'^ ^" Laidach in der uorg.schriebineu Form
«"gebracht werden.

„ > tz< , < ^ ^ ^ ' " ^ p " ^ wird der Betrag von Acht:

, D.e versiegelten Offerte, werden »ach abge-
'^lo,ener, mündlicher ..,c,tat,on e.öffn.t werden.

^>zugl>ch der übrige» ^!ic,tations','edingnisse
7 ' ^ " , l , d ' e >)lnämtliche, durcl, d,e ??.n -
W t n der La,bach,r Ze,tung vom ^ 3 , , 4 . u.d
<. Dumber i « 5 2 , N,-. 2 8 5 , 28« und 288

^'rlautbarte ^'cUationS- Kundmachung bezogen

K. k. Camera!-B.zirks-Nerw^ltuna ^'.idac!,
am 2H. Februar 1853

Z. 2 6 5 , ^ ^ N 7 ^ 5 Ü I
Nachdem der Aufenthaltöort der beiden Grafen

A d a m I o s , f 2 t a d i k , u»d L a r l Feste-
t i l s unbekannt ist, werden über A»suchen dec-
königl. baiern'lchen Kreis- und Sladtgeiichtes
Regeusburg dieselben, oder deien Erb n aufge-
fordert, wegen ihlcr Einvernehmung über meh
rere von ihnen ausgestellte und in der Verlaß
Concurs-Massa des Kaufmanns J a c o b V u
g e n h e i m e r zu Regensbuig gehörige Part ia l
Obligationen binnen Sechs Monaten vor dem
gefertigten Gerichte zu erscheinen.

Vom Pleßburger k, k, Bezirksgerichte Ister
Classe am 25. Februar l8.',3,

3, 257. ( ! ) '^s, 52U.
E d i c t ,

Von dem f. k. Aezisksgslichle Ffistriz wiid
hiermit dlkannl gemacht!

Es sei von oicsem Gerichte über das Ansucken
des Ie in i Sadu vun U?>,!<„u^«, ,qegn> Il'sc! S a t i ,
uon ebenda, in die ;>!e,,ssiiniil!!,>g der mit N r
schkidc vom I>. Februar >8Zl, Z, ^ ^ i ! , l'<wil!il,ten
,'!>ealfeill.',ctung dcr, dc,n Letzter» glhö,igen, i,»
Grundbuche der Uorigen H^rscl'aft Pre,n 5ul^ U>d
'^l l . l 4 '/« vl,'lkomn!e„dsu '/g Hübe, >,n SchätzunssK-
werthe vnn «39 fl, l « kr., wegen schuldigen «'ft,
45 kr, gen'illlgrt, imd ls seien zu dercn ä^rmihmr
d,e Fe,Ibieti,ngst.,g,'>tz,nige,,! aul dn, 31 . März, 30
Ap,i l und 30. M>,i l. I , jedesmal Vm,nitt.,as
um 9 Uhr in 'loco dcr Fahrnisse mit dem Beisatzc
angeorDnet, daß solche nur bei dcr dritten Feilbif,-
tungstagsatzung auch unter dcr Schätzung dem Gest.-
bittenden zugeschlagen werden wild.

Die öicit.'tioiisdedi'ngniffe,' das Schä'tzungspro,-
tocol! und der Grundbuchsextract können hiergenchls
eingesehen werde».

Feistriz am 2>. Jänner >853,

Z. 258. ( ! ) - Nr. 52«?,
E d i c t ,

Von dem k, k. Bezirksgerichte zu Tscherncml'I
wird bekannt gemacht! Es sei über Ai'suchcu d s
H">, I)?, Rosina uon Neustadt«, die cricutiuc Feil
b'ctu„g der, dem Georg Frankooizh gehörigen, im
^'rundbuche dcr Herrschaft N^lischek 5ub Urb Nr.
" > . ^ectf. Nr. äg , vorkommenden, gnichllich au!
, ^ N. ge,chai^c» Vicrtelhube in Nculinden H.^ l r .
Z. 3^0 s ^ " , ^ " " " Urtheile vom 6. Fcbruar ,852.
U"d lÜ'ezn^d ' ^ ' ^ ^ <? kr. c. «- c. bewiUigct,
d«»n 28 ??e>>„^ ^ " ^ ' " 6 " ' "uf den 26, Jänner,
Fnih 9 ' u i n " ^"^ ,^^ »iärz »»53, jedcsma,
">'gc!,'rd,nt wc„d.,. > " ^ " « l i t a t mit dcm Anhange
Feilbiclun^ auch m ^ ^ ^ l b e ^,^ ^z h „ dritte,,
grdtn werden würde " Schätzwerthe hintange

nisse ^ ^ ä s " 3 3 Z 7 ' " / ' bie Licitatwnsbedin^
Hieramts cingesehm ^ " ^ ^ " o c o l ! ^ ° " " " ' " ^ ' ^

Ann>7^7,7^'"/''November .852.

. ^ Ul^iUüg hat sich kcin Kauflustiger g,m?l0et.

3-263. (,^ ^ ' ^ I V o ö l ^

hiemi^,?! ^ '̂ V'zttksgerichte St t iu in Krai» wird
3lit!<> . , ' ! , " «cmacht: Es hadc H^ r Edmund
die « l ^ ^ ^ U " l » von Katze..l.cr<,, mn ,0. I. M
nattss.k >. " " l ' verjährt- und Erlosche„.rk!ärung
^ .stehe. der. ^ ^ „ " , z.„ W„.^buche der S t . d ,
mend „ " ^ " ' " ' Nr. . 5 2 , R>ctf. sir. l3!» rortom
2, ^ . l " " " l c haftenden Satzpustn, nderr.icht, als:

«I,, ^ sl,n,zisca Hudo.nali» hafttuden Schuld.
" ' l lg" t ,on ddo. «. , intalx «3. Becm.ber ,?75,

^ d e r für F"r'tm.at Hozh.vcr i.ttab, Obligation,
" ° . 2 l . ^ , ,'ntab. 27 April 1778, Pr, 80 fi. ^

woniber die T.,gs«tzu,>g auf den <>, I » " > >. ^z,
uuih 9 Uhr hicrgerichss mil dem Anfange des §
^^ G. D. anberaumt worden ist. -

^ Da der Aufenthalt der Gläubiger, deren Erbe»
oder Rechtsnachfolger dicf.'m Gilicbte unbekonnt ist,
wurde denselben ein l^urülcir »<j »clum in dcr
Person des Herrn Franz Dolchcr von Stein aufge-
stellt, u»d ls wird demselben hiemit bedeutet, daß
sie bei Vermeidung der gesetzlichen Folgen eulweder
z»r Taas'tzung zu erscheinen, od.r ihrem Curator,
die nöthigen jUehclfe an die Hand zu gebt«, oder
aber ti»en andern Sachwalter zu bestellen haben,

K. k. Bezirksgericht Stein am <^, FebrnarI853,
Der k. k. -ucziskslichler:

K o n s ch c g g.

' ^ 2 « ^ . (,!^ Nr. <00l .
E d i c t .

Vo,, 'Veite des f. f. B,'zirks^!ichl«>s S t . !» in
ttraü, wird dcm uut'ekannl wo d.smdlichen M ü ü i l
Anil'n R,, l i l , dess.n aUfalligc» E,^c» uoo Rel t ls .
!>>!chfol>;,s„ hieniit dekannt gc üachl: Es habc wider
dieselbe» Herr Edmund Ritter uo» Äudrioli) von
Katzenberg, am ,0 , l. M . «<l Nr, , a 0 l , die Klage
auf Verjährt.- und Eiloschentrkläru„g der, auf dem
im Grundduche der Stadt 3te i» »ub Urb. Nr, l«0
Rcctf. Nr, l<l7 vortommendcn Hausc sammt Mah l -
mühle, für Anton,'iiaiit intabulirle Schuldodligation
<!<!<>, »?! iüiüb, 6, November i? ! )2 , pr. 40 ft. i!. W.
überreicht, worüber die Tagsatzung auf den u. J u n i
l, I . , Früh 9 Uhr hicrgcrichts mi l dcm Anyange
des § 29 G. O, anbcrauml worden i j l .

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten dies.m
Gerichte unbckauut ist, wurde für di,ftldcn Herr
Franz Dolcher von Stein als ^iii-Awi- »<1 i,^,,^,n
aufgcliellt, und rs liegt dem Geklagten ob, enlwcder
zur ol'i^cn Tagsatzung zu erscheine», oder ihre Qe-
l)>'Ifc ihr,,» Curator uiiizutheilen, oder aber ciücu
eigene» Sachwalter zu bestellen, widrigens gegen.,
wartigcr Rechtsgegenstaud mit dcm aufgestellten Ex»
vator nach Vorschrist d>-r Gerichtsordnung auögelra.-
gcn werden wird,

K. k, Bezirtsgerichl Stein am l4, Februar 1853.
.. , Dcr k, k. Bezirksrichtcr:

Konschegg.

, Z, 255. (,i^ 3^r, 9<5.
! E d i c t .

, Vom k. k. He,,irlst,cr!chle h,,' i,i der Erecu.
tionssi.che dcs Iofes Iouoinik von / » l j » ! , , wider 5<0'
ha»n Lok>r r>o„ l'l.'.^ei^elc, pun^i,» !99 fl. 2? c>.
!' z. 0., die ReassiiMüung der Feill'ietung der, dlU!
L<tzlc,n g,höngen, im Grundduche der vormalige»
Psarrgült Gulinseid 8uli Rt l t f . Rr. 4 l vorll'mment e,i,
,<uf I3NU ^escha'tzle,! Rc. i l i ia l , wegen schuldige»
199 fl. 27. kr. c. « c, b e w i l l i g t / u n d zu dcrei!
Vornahme die Ta^s. iMig auf den 31. März , 28.
üpnl und 24. M a i l . I . , jedcbm.'I 3'l'rmiliags um 9
M,r im Hause des lix,cuicn m,l dem illcisaye bc-
stmnni, d.,ß die Rlal i ia i nur bei der 3, Fcilbictuug
unier d,m Schätzuugswerlhe weile l'l,!t,uigegcl,'e»
iverdcn.

Der Er ' r . c t , d^s Scl>aiu»gsp,otl',oII und die
^edingüisst, »ach welchen ei,< V^ei^m r ru !3U st. ,u
e.lege» ist, to'l"',cn in der Gerichtek^Nzlci lü'gcsehen
weiden,

Sitnch am <3, Febru>r 1853,
Dc> k, t, Be.irksrichter!

Z, 256. (2) . Nr. 944.
E d i c t ,

Von dem k, k. Bezirksgerichte Eitlich wird

,ss so wurdc denselben auf ,hre Gefahr lind Kosten
H)srr A»tt"> .«csdcrch von Sittich zum <Iur»!,ar «cl
!>cium bestellt, mit welchem diese Rechtssache ver-
handelt werden wird.

Die Httlagtcn weidn, davon zu dem Ende
versündigt, daß sie entweder selbst zur Tagsatzung
zu erscheinen, oder dem genannten Curator ihre Be-
helfe mitzutheilen, oder sich einen andern S»chwal'
ter zu bestellen l>aben, widrigcns sie sich die Folgen
ihrer Verabsäumung selbst zuzuschreiben haben wmvsü.

Sittich den !8. Februar 1853.
De, k. k. Volksrichter,' '



102
3, 232. (2) Nr. 8l05,

E d i c t
Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

kund gemacht:
Es sei in die executive Feilbietung der, dem

Michael Salasnik gehörigen, zu Hrib 5»b Haus-
Nr. 30 liegende», im Grundbuche der gewesenen
Herrschaft Pfalz Laidach «nl, Urb. Nr. l72 vorkom-
menden, und laut Schätzungs - Protocol! vom 7.
October 1852, Z, 6619, gerichtlich auf 373 fl.
20 kr. btwcrthet.n '/g Hübe, wegen aus dem ver-
gleiche vom 6. November 184!, 3- !59 , dem I o
sef Bcr»oth u»d Maria Iaklizl) vo» Laidach, schul-
digen 75 fl. 20 t>. >>. 5, c. gewilligec, u»d zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den >8, März
21. April und 23. Ma i>853, jedesmal Vormittags
9 Uhr i „ loco dcr Realität zu Hub mit dem Bei-
satze angeordnet worden, daß die Realität bei den
zwei ersten Tagsatzungen »ur um oder über den
Schätzungswerlh, bei drr driüe» aber auch unter
demselben hintangegcbe» werden,

Hiezu werden die Kaliflustigen mit dem Beisatze
eingeladen, daß das Schatzungsprotocull, die Licila-
tionsbcdingnisse und der neueste Grundbuchscxtraci
zu Jedermanns Einsicht in den gewöhnliche» Amte,,
stunden Hieramts bereit liegt,

K. k, Bezirksgericht Oberlaibach am 3>. Dc.-
cembcr l852.

3 . 250. (2^ Nr . 7959,
E d i c t .

Von dem k k. Bezirksgerichte Obcrlaibach wird
kund gemacht!

Es sei in die executive Fcilbietung der, dem
Jacob Cerk gehörige», zu Franzdorf zul, Haus>
Nr. 38, liegenden, im Grundbuche der gewesenen
Herrschaft Frcudenthal zul, Urb. Nr. I !5 ' /^ vor
kommenden, laut Schätzungsprotocoll vo»n 28. Octo-
ber l8Z2, 3, 7226, gcrichllich aus 1946 f l . 20 kr,
bewerlhcten Halbhud.', wegen aus dem w, ä, Vcr
gleiche ddo. 22, Juni 1846, 3. 133, der Barbara
Verbinz von Franzdorf schuldigen !00 fl, snmmt
den bis zur 3ahlung laufende» 5 "/„tigen 3insen
,:,»<:, gcwilligct, und zu deren Vornahme die Tag
satzungen anf den <7. März, 18, April und 19.
Mai 1853, jedesmal Vormittags von 9 — 12 Uhr
in loco der Realität z» Franzdorf mit dem Beisätze
aogeordmt worden, daß dieselbe bci dc» erste» zwei
Tagsatzungc» nur um oder über den Echaftweiih,
b.i der dritten al'er auch unter demselben Hintange,
gebe» werde-, wird. ,

Hiez» werden die Kauflustigen mit dem Bci
satze eingeladen, daß das Schätzungsprotocoll. die
Licitalionsbedingnisse und rer neucsie Grundbuchcx
tract zu Jedermanns Eiiisicht hieramls bereil licgl

K. k, Bezirksgericht Oberlaibach am »6. Dc-
cembcr >8Z2.

3, 251. (2) Nr, 820!
E d i c t .

Von dem k k. Bezirksgerichte Oderlaibach wird
kund gcmackt:

Es sei in die executive Feilbi.'tnng der, dem
Jacob Salier gehörigen, z» Franzdorf 5,,<K Haiis
Nr. 5> liegenden, im Grundbuche der gewesenen
Herrschaft Frcudenthal zu>, Uib, Nr. !38 uorkom
menden, und lautSchatzungsprotocoll vom 16 Ocio
ber i 8 5 2 , Z , 6957, gerichtlich auf 9 ! ! si, 20 kr
bcwntheten '/, Hübe, wegen aus dem Vergleiche
vom 5 April 1842, 3 73^,. dem Josef Bernnth
und ter Maria Iak l i h von Laibach schuldigen 64 fi.
<-. z. <̂ . gewilliget, und zu rcre» Vornahme cic
Tacü'atzungen auf den l6. März, l8. April und 20.
Ma i !s53, jedlsmal Vormittags 9 Uhr in loco der
Realität zu Franzdorf mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Realität bei den zwei ersten Tag
s,,tz>,ngen nur um oder über den Schätzungswerih,
bei der dritten aber auch unter demselben hinlange-
gcd.n werde. ^. ,

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem ^e>.
s.che cinacladcn. daß das Schätzungsprotocoll. die
Licitatio!>sdcd>'n>in>ss>' und der neueste Wrundbuchs.r-
tract zu Ictermanns Einsicht >» den gewöhnlichen
Amtsstunden hieiamts bereit liegt.

K k, Bezirksgericht Oberlaibach am 31, De-
ccmber l852.

3, 239. (2) ^ r . 5547.
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Krainburg wird dem
unwissend wo besinrlichm Herrn Franz Daniel von
Gandin und s.inen gleichfalls unbekannten Erden
ni'nurt. daß sie über Ansuchen des Hrn, Dr Anton
?̂ »chs, Eigenthümer d,s Gutes Odergörtschacl), ihre
Ansprüche auf die a» dem, nun dem Hrn. Dr. An-
ton Kuchz sponge» Gute Odergörtfchach, Mit dem
Vertrage uom 2«. Juni ,794. seit !3, Jänner l?95
intabuXrten Foidctunss pr. 285 fl 42 " / „ , kr., bin
nen einem Jahre, scchz Wochen und 3 Tagen so
gewiß zu melden und geltend zu machen haben, als
widrigens nach Verlauf derEdiclalfrist die Intabula-
tion delstlben für kraftlos erklärt, und auf den

Grund dcr dießfälligen Tödtungsurkunde der, rück-
sichtlich der Forderung des Hrn. Franz Daniel von
Gandin pr. 285 fi, 42'«,^, kr., seit >3. Jänner
1795 intabulirte Vertrag vom 20. Jänner l794
von dem, dem Hrn, Bittstclltr eigenthümlich gehö-
rigen Gute Obergörtschach extabulirt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg den »5. Octo-
der 1852,

3. 245. (2) Nr. 586.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
den undekannlen Erbe» nach dem zu Schalkcndors
Nr. 3 verstorbenen Johann Stimetz bekannt gegeben:

Es habe wider dieselben, r«^L<t gcg»n die
Vcrlaßm.'sse des Johann Stimctz, der Handelsmann
Herr Joseph Lcdl von St . Veith in Karnten, duich
feinen Machihadcr Herrn Michael Lackner von Gott-
schee, die Klage au> Zahlung einer W.nenforderung
von »00 fi. <-. z, c. bei diesem berichte eingebracht,
worüber die Tagsatznng zum mündlich»« Verfahre»
aus den 3. Juni <853 ^ormillags um 9 Uhr mit dem
Aiihange des §, 2!) G. O. angeordnet worden ist.

Nachdem die Erben r>s Johann Slimetz diesem
Gerichte undekannl sind, so hat man für rnsclbcn,
zu ihrer Vertheidigung den Herrn Johann König
von Schalkendurf als (^m^lu,- l»<! iictu», ausgcstcllt,
mit welchem obiger Rechtsstreit »ach der huilanDcs
bestehenden Gerichtsordnung verhandelt und durchge,
führt werden wird.

Dessen werden die Gcklaglen mit dem Beisätze
erinnert, daß sie zur angeordneten Tagsatzung per.
sönlich zu erscheinen, oder dem aufgestellten Curator
ihre Behelfe an die Hand zu gebe», oder einen an-
dcrn Sachwalter aulzustellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, überhaupt im gerichtsordnungs
mäßigen Wege einzuschreiten haoen, widrigcns sie
die Folgen ihrer Säumniß nur sich selbst beizumessm
hällln.

K, k. Bezirksgericht Gottschce am I. Februar
!8ä3,

3. 243. (2) Nr. 20U.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gotisch« wird
dem abwesenden Andreas Weiß von Bliche! Nr. 26
bitannt gegeben ',

Es habe wider ihn Herr Mathias S l a l z " ,
Handelsmann zu Steycr in Oberosterreich, durch
Herrn !)>-, Pierer, oie Klage auf 3ahlung einer
Wechselforderung von l<)3 fl. !0 kr. E, M . und
auf Rochtfcrtiglüig der dießfalls erwirkten Pränuta
lion bei diesem Gerichte ringcbrncht, worüber die
Tagsatzung zum summarischen Verfahren auf den 2,
Juni 1853 Vormittags um 9 Uhr mit dem An
hange dls z. >8 der allerh. Entschließung vom !8
Olloder 1845 angeordnet worden ist.

Nachdem der Aufenthaltsort des Glklagtc» die<
sem Gerichte unbekannt ist, so hat man ihm auf
seine Gefahr und Kosten »en Hern, Andreas MedlY
von Büchel als Oü-liw!- »cl l,c!»s,> aufgesteUl, »»<
welchem obiger Rechtsstreit nach der hierlondcs de
stehenden Werichtöordnung verhandelt »"0 durchge
führt werde» wi 'd.

Dessin wird Andrew W " ß mit dem Beis,>tzc
erinnert, daß er zur ange°l°"'^n Tagsatzung per-
sönlich zu erscheinen, vver dem aufgestellten Curaior
seine Behelfe an die Ha»d zu geben, ^dcr einen
anderen Sachwalter aufzustellen und diesem Gencbcc
namhaft zu machen, überhaupt im gerichtsordnungs
mäßigen Wege^c'"zuschrc!ten habe. w,drigens er die
Folgen seiner »Väumniß ^ur sich selbst beizumessen

^K , t, Bezirksgelicht Gottschee am >5, Jänner
185«. ,

3 246. (2) Nr. 692,
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gotlschee wird
0cm Michael Röthel von Otterbach und seinen un,
bekannten Rechtsnachfolgern bekannt gemacht:

Gregor Krater von Otterbach habe wider sn
r>e Klage auf 3nertcnnung des Eigenthums der z>,
Otterbach Nr. >l gelegenen, im dießgerichtlichc»
Grundbuche «nl, Nect. Nr. 982. aus Michael Rölhcl
ucrgewährten '/4Hübe, aus dem Titel der Ersitzung
hieramls eingebracht, worüber zum mü»dlichc» Vcr,
fahren die Tagsa>i»»g auf den 4. >uni !853 Vor,
mittags um 9 Uhr mit dem Anhange des §, 29
Gerichtsordnung angeordmt wurde. . '

Nachcem der Aufenthalt der Geklagten dicscm
Gerichte nicht bekannt ist. fo hat man ihnen auf ihre
Gefahr und Kosten den Johann Kraker von Dümbach
als Curator aufgestellt, mit welchem obiger Rechtsstreit
nach der hierlands bestchendc» Gerichtsordnung ver-
handelt und durchgeführt werden wird.

Dessen werden die Geklagten mit dem Beisatze
erinnert, daß sie z" l angeordneten Tagsatzunq per'
sönlich zu erscheinen, oder dem aufgestellten Eurator
ihre Behelfe an die Hand zu geben, oder einen aw
deren Sachwalter aufzustellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, überhaupt im gerichtsordnungs.

^ mäßigen Wege einzuschreiten haben, widrigens sie die
Folgen ihrer Säumniß nur sich seldst bcizumessen
hätten.

K, k. Bezirksgericht Gottschce am 6, Februar
1833.

3, 248. (2) Nr. 373.
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Gottsckce wild
hiemit bek,,n»t gemacht: Es hal'e über Ansuche»
des Hrn, Andreas Mühlsteigcr von Linz, durch ft>'
nen Machthaber Mathias König von Klctsch, , ^
executive Fcilbielxng der, zu Ounst.n des I o l M '
Vtaudacher von Oberpokstein auf dcr, dem P>,^
Herbist gehörigen, in Pokstcin Nr. 1 gelegene» < ""
Grundbuche zu!) Rectf. Nr. 1075 et , 080 vorkow'
menden '/4 Hul'e, am 2. Satze mit dem Verglei^'
ddc>. 20. September l828 intabulirten FordcrM
pr, 225 fi., wegen aus dem gerichtlichen Vergle!^
ddo, 26. October l850 , 3 , 2865, schuldiger 23 !>'
35 kr, <-.. 5. c. bewilliget, und zu deren Vornah^
zwei Fcilbietungstagsatzungen, auf den 9. April >M
auf den 25, April >853, jederzeit Vormittags ^',
9 — 1 2 Uhr in der dießgerichtlichcn Amtskai>^'
mit dem Beisätze and.raumt, daß obgedachtt 8^' .
derung nur bei der zweiten Feilbi>tu»g auch u»<e
dem Ncnnwerthe werde veräußert werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschee am 23. 2""'
ner 1853.

3. 244. (2) Nr. 3^ '
E d i c t

Von dem k. k, Bezirksgerichte Gotisch" n>"°
bekannt gemacht: Es habe die executive FeilbttM"»
der, d>m Malhias Knösplcr von Sch"!kc»dorf ö ' >
hörigen, im Grundbuche der Stadt Oottschee'l<'lN>
l . Fol, 255 vorkommende», laut Protocolles "0"'
10. November ,852. 3- 6536, auf 50 fi, gesch^
ten Grundparzellen Nr. 1934 el >7»8 , wc«"'
Mathias Sturm vuu Guttschee aus dem V e l g " «
ddo, 31. '>uli ,84« scl'ulrige» 2, fi. 23 kr, c. «- ^ M
bewilliget zur Vornahme derjtlbcn dse>Fe!lb!etl»!g «
tags.itzunacn, " " f den 7. April, auf den 7. Mai U"«W
auf de» 7. Juni 1853 , jederzeit Vormittags von ^
d,s 12 Uhr U! dieser A,ntska»zlci mit dem Vei!l>^ ,
anberauint, daß die Realitäten bei der dritte» Fc^
bictimg auch unter dem Schätzungswerthe hintans '
geben werden, <

DasSchätzungsprotocoll, der Orundbuckser»^ '
und die iiicita!io»sbedi»gnisse können hieramts '>
qes.h>n werden. .

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 20. ^ "
ner 1853.

^ 2 ^ ) " ^ Nr. '86Z-
E d i c t . ' j

Von dem k. k. B^i'ksacrick!« l i a i ^ c l ' , ^ '
>3ec!!°!>, n'i d l'ek,,nni a/machi, d>,ß am 2. u»0 ,̂
April d, >. , jelesmal UM 9 »hl V»,M!It>>as> ^
oer Wohnmic, des A»!0!1 Veil'.ou^ dt! iüpp^-ct'
össciuliche 2 i " ufierung von Fabr„issc„ <"'° ^ ^ ^ i
i,>n, im Schähinigswerlhe von 61 fl. ^(i n . ,
finre» wird, und day di< ^um Verkau'e ^""»0 ^
<«ea,e,>siä»dc bn d<r e>sten Feilbie!""« ' " ' " " .„H
über dl» Echäi.'u».qsn,e.,b, b.i rer zwc.len abe. au"
unter d,mf.llen we.den m»l>>ngtglden welden-

L îbach am 24. Fldiuac,

3 .269 . ( » ^ . ^
E d i c t . ^ .,^

Die dem He.rn Pcier Wol!sa>uber » " " , ^,
Ansuchen bcwiU^te öffeniliche Vt'st.igelü'g >l .
>m magistrailichen G>undbuche verkommenden -V ,̂
ses Lonsc, Nr. 6'4 sammt An- und ^ " ' " ' <„
i'el Siadt bci S t . Flo.ia,,, wird nach den e'"!' " ^
Bldingnissen mit dem Aus>ufKp,ci'e ro» ^ .̂ ^,„
(5. M^ ror tiefem Gciichle am ><i. M ' " ^ ^ ^ '
9 Ulr Vo'M'tlag vorgenrnimc,,, worüber t ' " , , ^
buchser'rac . mll de» Lici-atio^sbedingnisscl, bei °> .
Genchle eiligelehen we,den könne». ^ g,n <

K. k, Be,i'ksge.>ch> ii ' id'ch N . (-t t , '"" j
23. Febluar 1853,

Der k. k, Bczirksrichtt,::
»>-, von Schrey. ^^<- -

Z.27«. 1) ^ F
^ n dcm Hause Nr . 62, ' i , ' - " ^ 5 «

evmlgelischen Kirche, smt» lm elfte" ^ ^ V
2 Wohnungen mif künftigezel ^o0»
zu vermiethen. E»ne Wohnung ^ , ^ ^ ' ^
) Zimmern auf die Gasse. K" " 'Hoh<^ ,
Holzlege und Keller; oie zwette " ^,ch
auch 2 Z.mmer, 2 auf o>e Gcrss^, ^>
Speis, Holzlcge uno Kellers ay^ye z"
Eigenthümer l...ks zu «bener ^
eriragen. Untott ^


